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Sehr geehrte Hochlandrinderzüchter und -züchterinnen, 
 
 
 

Unser nächster Termin im Jahresverlauf ist leider auf Grund                 
der Corona-Problematik abzusagen: 
 
Sonntag, den 17. Mai 2020 ab 10 Uhr Züchterstammtisch bei 

Sepp Eham und seinen Hochlandrindern vom Voglherd 
wird auf unbestimmte Zeit verschoben!!!! 

 
Momentan haben wir keine Planungssicherheit und geben             
euch aber bald Bescheid, welche Aktivitäten wir noch               
organisieren! 
 
Hier ein Brief von Joe Engelhardt  an uns alle: 
 
Servus Maria, werte Züchterkollegen, 
  
bei uns stehen massive Veränderungen ins Haus. Wir brauchen                 
Eure Hilfe. 
  
Zum Jahresende 2020 verlieren wir 150 ha Fläche, weil unser                   
Hauptauftraggeber unseren Vertrag nicht mehr verlängern will.             
Die Begründung ist fragwürdig, aber so ist es nun mal. 
  
Alle anderen Auftraggeber halten an uns fest und sind von unserer                     
Arbeit begeistert. Deshalb sind wir auch in emsigen Gesprächen                 
über neue Möglichkeiten. Das dauert aber sicher noch einige Zeit,                   
bis wir die neuen Projekte auf der Reihe haben. Ich gehe von drei                         
bis fünf Jahren aus. 
Nichtsdestotrotz bedeutet der Wegfall dieses einen Auftraggebers             
für den Großteil unserer Herde, das Ergebnis von fast 30 Jahren                     
Zuchtarbeit, den direkten Weg ins Schlachthaus, wenn ….. 
  
…. ja wenn da nicht folgende Idee wäre, die von einigen                     
schottischen und deutschen Züchtern während des Exportstopps             
praktiziert wurde: 
  
Wir stellen unsere besten Kühe im Alter von vier bis neun Jahren                       
bei möglichst vielen, verschiedenen Züchtern unter. Sie haben ein                 
Kalb bei Fuß, werden gedeckt und falls erforderlich, gegen                 
Blauzunge geimpft. 
Die Kühe bleiben Eigentum von benugo. Nach jedem Jahr wird                   
festgelegt, ob die Kuh oder das Kalb im Besitz von benugo bleibt,                       
aber weiterhin beim Züchter bleibt. Das andere Tier gehört dann                   
dem Züchter. 
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Wenn dann nach maximal 5 Jahren der ganze Spuk vorbei ist,                     
holen wir die benugo- Tiere wieder ab. 
So hoffe ich, wenigstens die Genetik über diese Zeit zu retten. 
Bitte helft uns. Wer immer eine oder mehrere unserer Tiere                   
unterstellen kann, melde sich bitte so schnell wie möglich. Da die                     
Tiere gerade gekalbt haben sind sie derzeit leer. Alles was nicht                     
„ins Exil“ darf, bleibt leer und geht einer ziemlich gewissen Zukunft                     
entgegen. 
  
Wer lieber Tiere kaufen möchte, findet sicher auch was. 
  
Viele Grüße 
Joe Engelhardt 
  
PS.: Wir haben etwa 25 Mutterlinien, über mehrere Generationen                 
ziemlich streng selektiert. Darunter sind auch Linien, die es in                   
Schottland auch nicht mehr gibt. Wir haben vielleicht nicht die                   
Schaukracher, aber da draußen in den Naturschutzgebieten             
machen unsere Highlands einen verdammt guten Job. 
  
Joe’s Situation ist außergewöhnlich, wir drücken ihm alle die                 
Daumen, dass seine Kühe gut unterkommen! 
 
Wenn auch ihr im Rahmen dieses Newsletters etwas               
veröffentlichen wollt, freue ich mich euch dabei zu               
unterstützen. 
 
Das Highland Journal hat sich team-mäßig neu aufgestellt: 

 
 
Wie es ausschaut, dürfen wir uns für die kommende Ausgabe                   
viel einfallen lassen, da durch die vielen Schau-Absagen               
einiges an Platz und Berichten frei geworden ist. Wer                 
motiviert ist: her mit den Anzeigen und Berichten!! 
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Der Sommer steht vor der Tür, ich wünsche uns allen                   
Gesundheit auf der Weide und im Haus, gutes Heuwetter und                   
ausreichend Regen, bis bald!! 
 
 
Herzlichst grüßt Euch 
Maria Eichstetter  mit Joe Engelhardt und Klaus Lefin 
 
 

 

 


